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Raderlebnis Saar & Mosel
5 Tage | 23. bis 27.06.2026 | ab € 719,- Buchungscode: K26+26DRSAMO

Programm
DURCH WEINBERGE, HISTORISCHE STÄDTE & RÖMISCHE SPUREN

Erleben Sie eine unvergessliche Radtour durch das idyllische Saarland und die angrenzenden Regionen bis ins
Dreiländereck nach Luxemburg. Diese abwechslungsreiche Reise verbindet beeindruckende Naturkulissen wie die
berühmte Saarschleife mit historischen Städten voller Kultur und Geschichte - von der charmanten Stadt Merzig über die
Festungsstadt Saarlouis bis hin zur ältesten Stadt Deutschlands, Trier. Genießen Sie das Flair französischer Lebensart,
entdecken Sie malerische Weinorte und lassen Sie sich von römischen Baudenkmälern faszinieren. Auf gut ausgebauten
Radwegen erkunden Sie das Saartal und das Moseltal, eingebettet in sanfte Weinberge und spektakuläre Landschaften.
Lassen Sie sich von der Vielfalt und Schönheit dieser Region verzaubern!

 1. Tag: Tirol - Merzig 
Anreise über Stuttgart und Karlsruhe mit Pausen unterwegs bis ins Saarland. Sie erreichen Merzig - die Stadt ist für ihre schöne
Lage im Saartal bekannt. Die Altstadt mit ihren historischen Gebäuden und gemütlichen Cafés verleiht der Stadt einen charmanten,
lebendigen Charakter. Sie beziehen Ihr Zimmer im zentral gelegenen, sehr gut bewerten 3*Hotel Restaurant Roemer. Das
Abendessen ist für Sie im Hotel inkludiert.

2. Tag: Zur Stadt des Sonnenkönigs nach Saarlouis 
Nach einem gemütlichen Frühstück starten Sie Ihre erste Radetappe in Merzig. Die Tour verläuft entlang der Saar und führt Sie
durch das grüne Tal bis nach Saarlouis, einer Stadt, in der sich französische Einflüsse und preußische Vergangenheit begegnen.
Saarlouis, die historische Festungsstadt im Saarland, wurde im 17. Jahrhundert im Auftrag von Ludwig XIV. erbaut. Ludwig XIV.
wurde "Sonnenkönig" genannt, weil er sich selbst als Mittelpunkt des Staates und der Macht verstand - ähnlich wie die Sonne das
Zentrum des Universums bildet. Bis heute prägt französisches Flair das Stadtbild, besonders in der quirligen Altstadt mit ihren
Plätzen und barocken Bauwerken. Die Stadt verbindet Geschichte, Kultur und moderne Lebensqualität auf eine besondere Weise.
Am späten Nachmittag gelangen Sie bequem mit dem Bus zurück ins Hotel.
ca. 30 km

3. Tag: Zwischen Wasserfällen und Weinbergen - Saarburg, Saarschleife & Trier 
Sie folgen heute zunächst der berühmten Saarschleife und genießen vom Aussichtspunkt Cloef den beeindruckenden Blick auf das
Flusstal. Anschließend radeln Sie über Mettlach bis zur Schleuse in Serrig, wo das Weinanbaugebiet der Saar beginnt. Ihr erstes Ziel
ist Saarburg: Die Stadt begeistert mit ihrer imposanten Burganlage und der historischen Altstadt, die durch Fachwerkhäuser und
alte Fischerhäuser geprägt ist. Der Wasserfall mitten im Zentrum hat Saarburg den Beinamen "Kleines Venedig" eingebracht - bei
einem Spaziergang entdecken Sie die sehenswertesten Ecken des Ortes. Entlang der Route warten zudem idyllische Weinorte.
Besonders reizvoll ist Kanzem, ein kleines Winzerdorf, das über eine Brücke mit seinen Weinbergen am gegenüberliegenden Ufer
verbunden ist. Die kurvigen Wege der Saar erzeugen hier eine eindrucksvolle Flusslandschaft, die fast an Weininseln erinnert. Weiter
führt Ihre Tour nach Konz, wo die Saar in die Mosel mündet. Schließlich erreichen Sie Trier. Dort haben Sie Gelegenheit, die
bedeutenden römischen Bauwerke der ältesten Stadt Deutschlands zu bewundern, darunter die Porta Nigra, das Amphitheater und
die Barbarathermen. Am Abend erwartet Sie eine Weinverkostung in einem regionalen Weingut.ca. 60 km

4. Tag: Auf den Spuren der Römer von Trier nach Schengen im Dreiländereck
Der letzte Radtag beginnt in Trier und führt Sie zunächst nach Konz. An diesem Punkt, an dem Saar und Mosel zusammenfließen,
setzen Sie Ihre Tour entlang der Mosel fort und erreichen Oberbillig. Von dort aus markiert die Mosel bei Perl die Grenze zu
Luxemburg. Auf beiden Seiten des Flusses stehen Ihnen hervorragend ausgebaute Radwege zur Verfügung - inklusive kleiner
Grenzübertritte während der Strecke. Die Route wird von steilen Weinlagen begleitet, die sich in Dolomit- und Kalksteinformationen
schmiegen und überwiegend Burgunderrebsorten hervorbringen. Unterwegs entdecken Sie zahlreiche römische Spuren, darunter
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Tempelreste und alte Villenanlagen. Weiter geht es in den luxemburgischen Weinort Schengen, der durch das Schengener
Abkommen weltweit bekannt wurde. Wer Interesse hat, kann das Europäische Museum besuchen ( Eintritt fakultativ ), bevor Sie am
Abend mit dem Bus wieder zum Hotel zurückkehren und Ihr Abendessen genießen.ca. 50 km

5. Tag: Merzig - Tirol 
Bevor die Rückreise beginnt, haben Sie noch die Gelegenheit, ein ausgiebiges und entspanntes Frühstück zu genießen. Danach
machen Sie es sich bequem und lassen die Eindrücke der Reise bei einer gemütlichen Busfahrt zurück nach Tirol Revue passieren.

Anforderung : leichte bis mittelschwere Radtouren, etwas Kondition und Ausdauer erforderlich

Rad:  E-Bike (auf Wunsch können auch Normalbiker an der Reise teilnehmen)

Inklusivleistungen:

Reise im Komfortbus Radtransport im Radanhänger
Gepäcktransport Begrüßungsgetränk im Hotel
4 x ÜF im Hotel Rest. Roemer*** in Merzig 3 x Abendessen im Rahmen der HP
1 x Abendessen Weingut in Trier mit Weinprobe 3 x Radtour mit örtlichem Radguide

Unterkunft
Hotel Restaurant Roemer***
Schankstraße 2, 6663 Merzig, Deutschland
Tel. +49 6861 93390

Das sehr gut bewertete Hotel liegt zentral in Merzig. Es verfügt über ein restaurant, eine Hotelbar, eine Gartenterrasse,
einen Aufzug und eine Garage für Fahrräder. Die komfortablen Zimmer sind ausgestattet mit Dusche/WC, Fön, Telefon,
Fernseher, Schreibtisch und WLAN. Frühstück und Abendessen wird in Buffetform serviert.

Adresse:
Schankstrasse 2, 6663 Merzig, Deutschland

Termine:
23. bis 27.06.2026

Verfügbare Pakete

DZ   € 719,-

EZ   € 819,-
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